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Städtebauliche Entwicklung des Stadtteils Horrem 

 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
wir bitten Sie, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der Sitzung des Rates am 08. 
Februar 2011 aufzunehmen. 
 
 
Beschlussvorschlag:  
Die Verwaltung wird gebeten, die bisher in der Verwaltung erarbeiteten Unterlagen zur 
weiteren städtebaulichen Entwicklung des Stadtteils Horrem im Planungs- und 
Umweltausschuss am 15.02.2010 vorzustellen. Anschließend sind diese Pläne in einem 
offenen Planungsprozess mit den Bürgerinnen und Bürgern von Horrem zu diskutieren. 
Auf Basis all dieser Beratungen soll ein Entwicklungskonzept für den Stadtteil Horrem  
erarbeitet und umgesetzt werden. 
 
Begründung:  
Mit verschiedenen Anträgen hat sich die SPD in der Vergangenheit dafür eingesetzt, den 
Stadtteil Horrem positiv weiter zu entwickeln, u.a. im Antrag „Entwicklung des Stadtteils 
Horrem“ vom 25.02.2004 sowie im Antrag „Horrem - Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf“ vom 27.05.2002. 
 
Die Verwaltung hat inzwischen umfangreiche Unterlagen – insbesondere auch für die 
Bewerbung um die Anerkennung als „Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf“ – 
erarbeitet. Auch wenn diese Bewerbung nicht erfolgreich war, sind die gewonnenen 
Erkenntnisse doch vielfältig nutzbar und könnten dazu dienen, zusammen mit Bürgern und 
Politik ein tragfähiges Entwicklungskonzept für den Stadtteil Horrem zu erarbeiten und 
umzusetzen. 
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An den  
Bürgermeister der Stadt Dormagen 
Herrn Peter-Olaf Hoffmann 
Rathaus 
Paul-Wierich-Platz 2  
 
41539 Dormagen 

 

Fraktionsantrag X 

Einzelantrag  

Anfrage  

Beschlusskontrolle X 

  

Dormagen, den 17.01.2011 



 

 
Anlagen:  

- Antrag der SPD-Fraktion: Horrem – Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf 
vom 27.05.2002 

- Antrag der SPD-Fraktion: Entwicklung des Stadtteils Horrem vom 25.02.2004 
 
 
Mit freundlichen Grüßen         
 

    
Bernhard Schmitt       Nils Szuka       
Fraktionsvorsitzender      Stellv. Fraktionsvorsitzender     
 
 
 

 
           
 Heinz Jendrny   Martin Voigt   Michael Dries 
 sachk. Bürger   Ratsmitglied   sachk. Bürger   



Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
 
 
 
An den 
Bürgermeister der Stadt Dormagen 
Herrn Reinhard Hauschild 
Rathaus  
 
41539 Dormagen 

 

Fraktion im Rat der  

Stadt Dormagen 

 
Kölner Str. 82 
41539 Dormagen 
 
Telefon: 02133-257 435 
Telefax: 02133-257 439 
 
Dormagen, den 27. 5. 2002 

 
 

Betr.: Horrem – Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
 
Die SPD – Fraktion bittet Sie den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächs-
ten Ratssitzung zu setzen: 
 
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt beauftragt die Verwaltung alle erforderlichen Unterlagen für einen 
Antrag an das Land vorzubereiten, der zum Ziel hat Horrem als Stadtteil mit besonderem 
Erneuerungsbedarf anzuerkennen. Die Antragsunterlagen sollen dem Hauptausschuß zur 
Beratung und endgültigen Beschlußfassung vorgelegt werden. Die Bürger sind vor der 
endgültigen Antragstellung in geeigneter Weise zu beteiligen. 
 
 

Begründung: 
 
Im Stadtteil  Horrem sind aufgrund der städtebaulichen Struktur dem Stadtteil Ha-
ckenbroich vergleichbare  Probleme erkennbar. Die grundlegenden sozialwissenschaftli-
chen Daten Ausländeranteil, Aussiedleranteil, Anteil der Sozialhilfeempfänger, Arbeitslo-
senquote usw. sind annähernd gleich. Die Bausubstanz der vorhandenen Mietwohnungen 
ist im Durchschnitt 15 bis 20 Jahre älter als in Hackenbroich. 
 
Dies führt zu erheblichen Problemen. Die Gebäude selbst sind zu einem erheblichen Teil 
sanierungsbedürftig. In weiten Bereichen z. B. Am Rath gibt es eine ungelöste Stellplatz-
problematik. Die Ausstattung mit Spielplätzen  
( auch Bolzplätzen ) ist dort unzureichend.  
 
Andererseits gibt es in Horrem gewachsene und neu entstandene  
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Strukturen bürgerschaftlichen Engagements. Die IG Horrem arbeitet schon seit Jahren 
erfolgreich. Sie wird ergänzt durch einen neue IG, die Am Rath entstanden ist und bereits 
mehr als 150 Mitglieder hat. Dies ist eine gute Vorraussetzung für das Programm Stadttei-
le mit besonderem Erneuerungsbedarf. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Robert Krumbein  Bernhard Schmitt  Heinz Jendrny 
 
 
 
 
Kopien an die Fraktionen des Rates 
 



Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 
 
 
An den 
Vors. des Planungs- und Umweltausschusses 
Herrn Alfred Dahmen 
Klosterstr. 4 
 
41540 Dormagen 

 

Fraktion im Rat der  

Stadt Dormagen 

 
Kölner Str. 82 
41539 Dormagen 
 
Telefon: 02133-257 435 
Telefax: 02133-257 439 
 
 
Dormagen, den 25.2.2004 

 
Entwicklung des Stadtteils Horrem 
 
 
 
 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

 
ich bitte Sie, den o.a. Antrag auf die Tagesordnung der Planungs- und Umweltausschuss-
sitzung am 1.4.04 zu setzen. 
 

 
Beschlussvorschlag:  
 
Für den Stadtteil Horrem,  zwischen DB und A57 und zwischen L280 und K12 wird ein 
Bebauungsplan aufgestellt, der zugleich als Basis für ein Entwicklungskonzept dient. 
 
 

Begründung:  
 
Die Bewohnerrinnen und Bewohner des Ortsteils Horrem sind extremen Umweltbelastun-
gen wie Verkehrslärm und Luftverschmutzung ausgesetzt. Zugleich weist der Ortsteil ein 
Defizit an öffentlichen Grünflächen auf.  
 
Die Verbreiterung der A57 wird zu einer Verstärkung der Belastungen führen. Es wird 
kaum einen effektiven Lärmschutz für eine achtgeschossige Wohnbebauung geben. 
 
Im § 1 des BauGB heißt es: „Die Bauleitpläne sollen eine nachhaltige städtebauliche Ent-
wicklung und eine dem Wohl der Allgemeinheit entsprechende sozialgerechte Bodennut-
zung gewährleisten und dazu beitragen, eine menschenwürdige Umwelt zu sicher und die 
natürlichen Lebensgrundlagen zu schützen und zu entwickeln“. 
 

 



Wenn der Rat der Stadt diesen Anforderungen gerecht werden will, muss er dafür Sorge 
tragen, dass sich Horrem, zukünftig nach einem Gesamtkonzept entwickelt. 
 
Wichtige Stichpunkte, die bei der Planung zu berücksichtigen sind: Ausbau der A57, Ei-
serner Rhein, starker LKW-Verkehr auf allen Straßen, Freiflächen für Kinder, öffentliches 
Grün, Horrem Stadtteil mit besonderem Erneuerungsbedarf, Lärmminderungsplan, orts-
fremder Durchgangsverkehr, Erhalt der Nahversorger, usw… 
 
 
Eine weitere Begründung kann in der Sitzung gegeben werden.        
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Heinz Jendrny   
(stellv. Fraktionsvorsitzender)   
 
 
i.A. Hilde Jendrny 
 
 
 
Kopien an die Fraktionen des Rates, Herrn Hälbich, Herrn Dr. Krueger 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


